
Als Constantin Meunier 17 Jahre alt 
war, kam er nach Brüssel zu dem Bild»' 
hauer Fraiking. Dieser Plastiker führte 
staatliche und private Aufträge zur Zu' 
friedenheit seiner Besteller verläßlich aus. 
Er vertrat die offizielle Kunst seines Lam 
des als vaterländischer Künstler. Bei ihm 
gab es keinerlei Überraschungen, sein Ta«- 
lent war die Gewissenhaftigkeit, sein Genie 
die zähe Ausdauer, er ersetzte Begabung 
durch gute Gesinnung, durch starres Fest' 
halten am Althergebrachten und Längst' 
erprobten — seine Schutzgötter wohnten 
im Gipssaale der Akademie. Meunier bei 
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